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Niederschrift über die Sitzung des Seniorenbeirats am 18.06.2019 
 
Anwesend: Siehe Anwesenheitsliste 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
 
1. Begrüßung 
 
Fr. Wittwer begrüßt als Vertreterin Herrn Wenzels die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer.  
 
Die Einladung erfolgte fristgerecht. Einwände gegen die Tagesordnung gibt es nicht.  
 
2. Genehmigung des Protokolls 
 
Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.  
 
3. Vorstellung des neu gestalteten Webseite des Seniorenbeirats durch Herrn 
Quetting (vom Internetcafe) 
 
Hr. Quetting stellt den neu gestalteten Internetauftritt des Seniorenbeirats vor und 
nimmt Änderungswünsche entgegen. Wem noch redaktionelle Fehler auffallen, kann 
sich gerne unter hquetting@qumuc.de oder 01774792997 bei ihm melden. 
Die Datenschutz-Vorkehrungen insbesondere beim Kontaktformular hat Herr Quet-
ting von der bestehenden Seite übernommen. Es fehlen extra Klicks zur Einwilligung 
der Datenspeicherung. Der Beirat ist sich einig, dass die Seite vom Datenschutz her 
so gestaltet werden sollte, wie die der Stadtverwaltung selbst. Das Seniorenbüro wird 
gebeten, mit den zuständigen Stellen der Stadt diesbezüglich Kontakt aufzunehmen.  
 
Fr. Wittwer dankt Herrn Quetting für die Neuerstellung der Homepage und Hr. Scupin 
überreicht ein kleines Präsent.  
 
4. Pflegebedarfsplan für die Stadt Kaufbeuren, Vorstellung und Erläuterung 
durch Herrn Kloos (Abteilung Arbeit und Soziales), Beschlußfassung 
  
Der Entwurf der Fortschreibung des Pflegebedarfsplans wurde vor der Sitzung be-
reits an alle Beiratsmitglieder verschickt. Herr Kloos erläutert die wichtigsten Punkte 
(siehe Anhang „4. Fortschreibung…“).   
 
Beschluss: Der Seniorenbeirat stimmt dem Entwurf der 4. Fortschreibung der Pfle-
gebedarfsplanung für die Stadt Kaufbeuren, Stand April 2019 zu und empfiehlt dem 
Stadtrat, dass die Inhalte dieses Pflegebedarfsplanes für die Verwaltung als verbind-
liche Grundlage für die künftigen Planungen festgelegt werden. 
Es wird festgestellt, dass in der Stadt Kaufbeuren die ambulanten, teilstationären und 
stationären Hilfen bis zum Jahr 2023 gemäß der 4. Fortschreibung der Pflegebedarf-
splanung sichergestellt sind. Die Verwaltung wird beauftragt, spätestens im Jahr 
2022 die 5. Fortschreibung vorzulegen. 
Entscheidung: Einstimmig angenommen 
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5. Urlaub ohne Koffer, Stand der Vorbereitung 
 
Fr. Domin berichtet: Das Programm steht. Am Dienstag ist der Ausflug, am Mittwoch 
der „Promi“-Tag. Seitens des Beirats kommen an diesem Tag Frau Resch und Herr 
Häußer mit dazu. Am Freitag kommt Frau Greifenhagen zum Singen.  
Der Busfahrer nimmt seine Frau mit, die auch mit hilft. Er fährt ehrenamtlich mit Auf-
wandsentschädigung. Der Beirat ist damit einverstanden, dass die Frau des Busfah-
rers mit verpflegt wird.  
Fr. Domin fragt an, ob es Datenschutzprobleme gibt, wenn die Frau des Busfahrers 
die Zustiege kontrolliert und ggf. die beim Teilnehmer hinterlegte Telefonnummer 
anruft. Den Ordner mit den persönlichen Daten der Teilnehmer verwaltet Frau Domin 
allein.  
Für die Zustiegskontrolle soll eine eigene Liste gemacht werden, die nur den Namen 
und die Telefonnummer, also relativ unkritische Daten, enthält. Für nächstes Jahr 
müssten die Leute bei der Anmeldung eine Erklärung unterschreiben, dass sie mit 
der vorübergehenden Speicherung ihrer Gesundheitsdaten einverstanden sind. 
 
6. Tänzeltag der Alten, 17.07.2019, Ablauf 
 
Zum Ablauf des Tänzeltags gibt es keine Neuigkeiten oder Veränderungen zu berich-
ten. Die Plakate sind gedruckt und wurden verteilt. Die Schreiben an die Senioren-
gruppen gehen heute oder morgen raus. Sie mussten noch einmal überarbeitet wer-
den, da sich Fehler eingeschlichen hatten. 
 
 
7. Fortführung Seniorenpolitisches Gesamtkonzept – Bericht der Arbeitsgrup-
pe, Zwischenstand 
 
Fr. Wittwer regt an, diesen Punkt auf die nächste Sitzung zu vertagen. Dem stimmt 
der Beirat zu.  
 
8. Information über den Gesundheitsbericht – Gesunde Kommune Kaufbeuren 
 
Hr. Scupin berichtet von der Vorstellung des Berichts durch die Hochschule Kemp-
ten. Da der Bericht sich neben Kindern und Jugendlichen besonders auch auf Senio-
ren bezieht, schlägt er vor, dass ein Mitglied des Seniorenbeirats an den weiteren 
Sitzungen der nächsten Förderphase (erstes Treffen: Montag, 01.07.2019; 16:30 Uhr 
bis ca. 17:30 Uhr ; in der AOK Bayern, Direktion Kaufbeuren-Ostallgäu, Josef-
Landes-Str. 32) teilnimmt. 
Fr. Teodorovic ist für den Behindertenbeirat bei dem Treffen und wird den Senioren-
beirat mit vertreten. Es können auch weitere Seniorenbeiratsmitglieder hingehen. 
 
9. Berichte aus anderen Gremien (Sicherheitsbeirat; Behindertenbeirat, ARGE 
Arbeit & Soziales; LSVB) 
 

 05.07.2019, 9.00 Uhr Stadtbegehung des Behindertenbeirats in Sachen Barri-
erefreiheit. Fr. Resch regt an, den Zaun am Lidl im Hofanger hinsichtlich 
Durchfahrtsmöglichkeit für Elektromobile anzuschauen.  
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 ARGE Arbeit und Soziales: Hr. Kloos berichtet, dass der Aktionsplan zur Be-
hindertenrechtskonvention in der ARGE bereits beraten wurde. Er wird ihn in 
der nächsten Sitzung des Seniorenbeirats vorstellen. 

 Vom Netzwerk Altenhilfe und Gerontopsychiatrie wird am Welt-Alzheimertag 
wieder eine Gemeinschafts-Veranstaltung geplant. Die bayernweite De-
menzwoche (13. – 22.09.19) wird vom Netzwerk ebenfalls beworben. Der 
Fach- und Begegnungstag am 09.07.2019 in Irsee wird nach dem Rückzug 
der Allgäu-GmbH jetzt von der Hochschule Kempten mitveranstaltet. Der Ver-
ein Netzwerk Altenhilfe und Gerontopsychiatrie e.V. beteiligt sich wieder mit 
Werbung und Übernahme eines Teils der Kosten.  

 
9. Verschiedenes 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. Nächste Sitzung: 10.09. 2019 um 16.00 Uhr im Al-
tenheim Gartenweg  
 
Fr. Wittwer schließt die Sitzung um 17.54 Uhr. 
 
 
gez.  
 
. 
stellv. Vorsitzende:      für das Protokoll: 
Annelies Wittwer        gez. W. Scupin  
  


